
Romanens, Schweiz, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Seit 1536 Freie Reichsstadt Freiburg (Schweiz) / katholisch. 

Heute ist Romanens eine Ortschaft in der Gemeinde Sales, 

Greyerzbezirk, Kanton Freiburg, Schweizerische Eidgenossenschaft. 

 

Aus Romanens: 

Ein Mann, welcher verbannt wurde. 

 

-1637 Jacques Chablais / verheiratet /     Verbannung 

 aus Romanens. 

 Der Mann wurde in dem Ort Rue von einer bereits  

hingerichteten Frau besagt. 

Verdacht der Hexerei und Überstellung des Beschuldigten  

für das Verfahren nach Freiburg. 

 Im Verfahren erlebte Jacques Chablais mehrfach Befragungen  

und die Folter. 

Ein Geständnis legte er nicht ab. 

Das Freiburger Stadtgericht verurteilte Jacques Chablais  

zur Verbannung.  

Seine Frau bat in zwei Gesuchen um Milderung des Urteils.  

Der Rat der Freien Reichsstadt Freiburg (Schweiz)  

lehnte jedoch eine Milderung des Urteils ab. 

Das Verfahren wurde vom 19. Februar bis zum 20. April   

1637 geführt. 
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